
 

 

 

 

 

Antwort von Erwin Beilfuss 

 zur Auflösung der Frage zum Fußweg  in Oberursel 

 

Frage:  
„„Welchen Namen hat der Fußweg vor und entlang des ursprünglichen Ver-
laufs der Stadtmauer zwischen „Ackergasse“ und „Untere Hainstraße“? 
 

  

Antwort:  
Der Fußweg an der ursprünglichen Stadtmauer von Oberursel wird „Feuer-
lauf“ oder Feuerläufer Pfad“ genannt. 
 

Die  Gewinnerin ist: 

Frau Dagmar von der Heide, Oberursel 

 

 

Der Gewinn: 

Eine DVD der digitalisierten 

Mitteilungen des Vereins, Heft 1- 59 (1963-2020) 

 
wurde der Gewinnerin überbracht 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

 

 
 
Erklärung: 
 

Zur Geschichte der Stadtmauer: 

Im Jahr 1444 erhält Oberursel die Stadtrechte und die Bürger konnten die 

vorhandene leichte Schutzwehr durch eine Stadtmauer mit Türmen, Toren 

und Gräben ersetzen. Die 

Stadtmauer um die jetzi-

ge Altstadt wurde errich-

tet. Bis ca. 1480 war die 

Stadtmauer um die Alt-

stadt (Stadtraum ca. 2,8 

ha) fertig errichtet. 

 

Ab 1480 wurde der 2,8 

ha große Stadtraum der 

Altstadt durch die Einbe-

ziehung des mittlerweile 

stark in Besiedlung ge-

nommenen „Tal“ um rund 5,7 ha erweitert und durch eine Stadtmauer ge-

schützt. An der Giebelseite des Anwesen 

Vorstadt Nr.37 (Alte Apotheke) sind Teile 

dieser Stadtmauer heute noch vorhande-

nen. 

 

Zum Feuerlauf: 

Der „Feuerlauf“, als Fußweg zwischen Un-

ter- und Neutor, entspricht weitgehend 

dem Verlauf der Stadtmauer und den hin-

teren Grundstücksgrenzen der Anwesen 

Ackergasse Nr.7 u. Nr.13 (Nebengebäude).  

 

 



 

 

 

 

 

Heute ist der „Feuerlauf“ als Fußweg 

über die Passage Ackergasse 9 oder den 

Durchgang Ackergasse 15 sowie über die 

Eppsteiner Straße begehbar. (Stichstra-

ße) 

 

Eine Erklärung zum Namen „Feuerlauf“ 

hat der Verfasser in der Literatur nicht 

gefunden.  

Alle Stadtkenner können Ihr Wissen 

zum Namen „Feuerlauf in Oberursel“ an den Verfasser der Rätselfrage mit-

teilen: sv-beilfuss@bau-svbuero.de 
 

 

Hinweise für Einsender von Rätselantworten 

Die AG „Kennst Du Deine Stadt“ benutzt für das Erstellen der Preisfragen unter anderem 

das Datenmaterial zur Historie aus den „Mitteilungen“ des Geschichts- und Heimatverein 

Oberursel (Taunus) e.V.“ 

 

Eine Suche nach Antworten zu den Rätseln ist oft 

erfolgreich und bequem in den 59 Heften unserer 

„Mitteilungen“, wenn Sie die „Digitalen Mitteilungen“ 

erwerben. (59 Hefte, der Jahre 1963-2020 auf DVD 

zum Download)  

 

 

 

 

Sie können die „Digitalen Mitteilungen“ erwerben über die Homepage  

Verein für Geschichte und Heimatkunde Oberursel e.V. 

www.geschichtsverein-oberursel.de 

 

Auch in der Stadtbibliothek Oberursel ist die DVD der „Digitalen Mitteilungen“ für eine 

kostenlose Recherche vorhanden.  

 

Einzelne gedruckten Hefte der „Mitteilungen“, aus dem Verein für Geschichte und Hei-

matkunde Oberursel (Taunus) e.V., sind im örtlichen Buchhandel zu erwerben. 
                                                                 Erwin Beilfuss 

http://www.geschichtsverein-oberursel.de/
http://www.geschichtsverein-oberursel.de/


 

 

 

 

 
 

Die Namen aller richtigen Einsendungen: 

1. Frau Dagmar von der Heide, Oberursel 

-Frau Sabine Biaesch , Oberursel 
 
-Herr Horst Erbelding , Oberursel  
-Herr Joachim Netz, Oberursel  
-Herr Jürgen Blumenstein, Oberursel  
-Herr Jürgen Friedrich,  Oberursel  
-Herr Karl-Heinz Halbig, Friedrichsdorf 
-Herr Peter Gallwitz, Oberursel  

 

 

 

 


